
 

                                                                                      
 
 
 
 
 
 
Das Projekt FINKA wird gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukle-
are Sicherheit und Verbraucherschutz und dem Niedersächsischen Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz mit Mitteln 
des Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz und des Niedersächsischen Ministeriums für Um-
welt, Energie, Bauen und Klimaschutz. 

FINKA Feldtag in Göttingen 
Datum  Montag, den 22.05.2023  

Uhrzeit  10:00 Uhr 

Ort  FINKA-Fläche in Rittmarshausen, 
Anfahrt: Eckerberg, 37130 Gleichen 

 

 

Programm 

10:00 – 10:10 Uhr  Begrüßung 
   Markus Gerhardy, Landvolk Göttingen Kreisbauernverband e.V. 

10:10 – 10:25 Uhr  Förderung von Insekten durch den Verzicht auf Herbizide und Insektizide 
– Konzept und erste Erkenntnisse aus dem FINKA-Projekt 
Jana Tempel, Netzwerk Ackerbau Niedersachsen e.V. 

10:25 – 10:40 Uhr Erfahrungsbericht der FINKA-Betriebe 
   Heinrich Klingelhöfer und Christoph Müller 

10:40 – 11:00 Uhr  Reduzierter Pflanzenschutzmitteleinsatz – Potentiale von Sorten 
   N.N., KWS SAAT SE & Co. KGaA 

11:00 – 11:30 Uhr Gemeinsame Feldbegehung 
Insekten in der Agrarlandschaft – warum sind sie wichtig? 

 Sebastian Schuch, Seckenberg Gesellschaft für Naturforschung 

11:30 – 12:00 Uhr Vorstellung der Geräte zur mechanischen Beikrautregulierung  
Striegel und Hacke 

 
 

Veranstalter Landvolk Göttingen Kreisbauernverband e.V.   
Kontakt  Anna-Marie Bürger, Tel.: 0551/7890454 

 
 
Bitte melden Sie sich über https://finka-projekt.de/veranstaltungen/ oder die gewohnten Wege 
beim Landvolk an. 
 
Projektpartner sind die Kompetenzzentrum Ökolandbau Niedersachsen GmbH, das Netzwerk 
Ackerbau Niedersachsen e.V., das Landvolk Niedersachsen e.V. sowie das Zoologische Forschungs-
museum Alexander Koenig, Bonn (ZFMK) und die Georg-August-Universität Göttingen.  


